
Für beide Seiten ein Gewinn
Noch eine freie Stelle für den Bundesfreiwilligendienst in der Stadtbibliothek Salzgitter

Salzgitter. Egal, ob jemand be-
geistert vom Lesen ist, von Bü-
chernoderanderenMedien,oder
ob er vielleicht eher gar keine
Vorstellung von dem hat, was in
einer Bibliothek so anliegt: Mit
einem freiwilligen sozialen Jahr
im Bundesfreiwilligendienst
(BFD) lassen sich Interessen,
Kenntnisse und Fähigkeiten für
eine künftige berufliche Orien-
tierung herausfinden. Die Stadt-
bibliothek Salzgitter beschäftigt
seit vielen Jahren regelmäßig für
ein Jahr Bundesfreiwillige.
„Es ist immer eine sogenannte

Win-Win-Situation. Die jungen
Menschen in unserem Haus sind
eingebunden vom Vorlesenach-
mittag für die kleinen Kinder bis
zur Betreuung der Lesungen für
Erwachsene. Sie lernendie alltäg-
lichen Abläufe in der Bibliothek
kennen und können sich bei der
Ausgestaltung von Projekten
kreativ einbringen und entfalten“,
nennt die Leiterin der Stadtbib-
liothek die Vorzüge des Bundes-
freiwilligendienstes in ihrem
Haus.
Lebhaft unterstreichen kann

dasAlinaRuda,die seit fast einem
Jahr als Bundesfreiwillige in der
Stadtbibliothek tätig ist: „Ich bin
ganz schnell Bestandteil des
Teams geworden, weil ich überall
einbezogenworden bin und eige-
ne Aufgaben erledigen konnte.
Als Fan der Bibliothek von klein
auf weiß ich jetzt noch mehr als
ohnehin schon: die Bibliothek ist
ein toller Ort und ich habe für
mich gelernt, wo meine Stärken
liegenundbinüberrascht vonder
Vielfalt der Art der Aufgaben.
Der Bundesfreiwilligendienst
war darum für mich eine wun-
derbareChance undHilfe zu ent-
scheiden, in welche berufliche
Richtung ich mich orientieren
möchte.“
Die Stadtbibliothek bietet inte-

ressierten Personen nach eigenen
Worten „eine interessante, schöp-
ferisch auszugestaltende Stelle
und damit eine mögliche Pers-
pektive für den beruflichen Wer-
degang“. Freiwillige sammeln
wertvolle Lebenserfahrung. Ein-
satzstellen profitieren von ihrer
Unterstützung, die ihrer Arbeit
zusätzliche Inspiration verleiht.

Zudem kann der Bundesfreiwilli-
gendienst dem einjährig gelenk-
ten Praktikum gleichgestellt wer-
den und somit berechtigt die Be-
scheinigung über das geleistete
Jahr als Bufdi gemeinsam mit
dem Schulabgangszeugnis zum
Fachhochschulstudium.
Der BFD ist ein Angebot an

Personen jeden Alters, sich
außerhalb von Beruf und Schule
für das Allgemeinwohl zu enga-
gieren – im sozialen, ökologi-
schen und kulturellen Bereich
oder im Bereich des Sports, der
Integration sowie im Zivil- und
Katastrophenschutz. Freiwillige
sind mindestens 20,5 Stunden in
der Woche in der Einsatzstelle.
Der Bundesfreiwilligendienst
steht Personen jedes Alters nach
ErfüllungderVollzeitschulpflicht
offen. InderRegel dauert er zwölf
Monate, mindestens müssen es
jedoch sechs sein, höchstens sind
18 Monate erlaubt – in Ausnah-
mefällen sind bis zu 24 Monate
möglich. Bewerbungen nimmt
die Stadt entgegen per E-Mail an
Stadtbibliothek@stadt.
salzgitter.de.

der Job macht ihr Spaß : alina ruda packt lesetaschen. sie ist an
der Stadtbibliothek beschäftig im Bundesfreiwilligendienst.
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